
Zusammenfassung des heutigen Schreiben des Ministeriums für Bildung - Informationen 
für Eltern(Montag, 14.12.2020, 12.19 Uhr) 
 
Das aktuelle Infektionsgeschehen macht es notwendig, die gesellschaftlichen Kontakte noch stärker zu 
reduzieren, weil die bisher getroffenen Kontaktbeschränkungen und Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-
Pandemie in den vergangenen Wochen sich als nicht ausreichend erwiesen haben. Mit weiteren 
Kontakteinschränkungen und Einschnitten auch bei Wirtschaft und Handel sowie im privaten Umfeld – wie von 
der Ministerpräsidentenkonferenz gestern beschlossen – soll die Anzahl der Neuinfektionen deutlich gesenkt 
werden. Daher beteiligen sich auch die Schulen und Kitas an dieser Strategie der konsequenten 
Kontaktreduktion. 

 
Die Gesamtstrategie für alle Schulen in den kommenden Wochen – vor dem Hintergrund der 
nun bundesweit beschlossenen Einschränkungen – ist wie folgt: 
 
Maßnahmen bis zu den Weihnachtsferien: 
1. Von Mittwoch, 16.12.2020, bis Freitag, 18.12.2020, wird die Präsenzpflicht für 
Schülerinnen und Schüler an allen Schulen aufgehoben. Schülerinnen und Schüler, 
die zuhause bleiben können, sollen zuhause bleiben. Die Eltern bzw. die volljährigen 
Schülerinnen und Schüler teilen der Schule mit, wenn sie von dieser Möglichkeit Gebrauch 
machen wollen. 
 
2. Fernunterricht findet in den drei Tagen vor den Weihnachtsferien nicht statt. 
 
3. Schülerinnen und Schüler auch ab Klassenstufe 1 tragen ab sofort eine Mund- 
Nasen-Bedeckung innerhalb der Schule und im Unterricht.  
 
4. Für den Fall, dass in der Zeit vom 16.12.2020 bis zum 18.12.2020 sowie vom 
04.01.2021 bis zum 15.01.2021 Klassenarbeiten oder sonstige Leistungsnachweise 
angesetzt sind, ist im Einzelfall zu prüfen, was davon entfallen oder 
auf einen späteren Zeitpunkt verschoben werden kann. Entsprechend den rechtlichen 
Vorgaben kann an die Stelle von Klassenarbeiten auch eine Ersatzleistung treten. Die Zahl 
der Leistungsnachweise muss nicht für alle Schülerinnen und Schüler identisch sein. 
 
Maßnahmen nach den Weihnachtsferien: 
1. Vom 04.01.2021 bis zum 15.01.2021 findet ausschließlich Fernunterricht statt. 

 
2. Alle Schulen bieten in dieser Zeit eine Notbetreuung für Schülerinnen und 
Schüler bis einschließlich der Klassenstufe 7 an. Die Gruppengröße in der Notbetreuung ist in 
der Regel nicht größer als 15 Schülerinnen und Schüler. 
 
3. Alle Lehrkräfte sowie Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 1 tragen während der 
gesamten Notbetreuung eine Mund-Nasen-Bedeckung. Die Regelung zu den Maskenpausen 
bleibt weiter bestehen. 
 
Wir hoffen alle, dass der jetzige Shutdown und die damit einhergehenden Kontaktbeschränkungen zu einer 
starken Reduzierung der Infektionszahlen führen. Für die Zeit ab dem 18.01.2021 wird die Infektionslage 
deshalb entscheidend sein. Bei möglichen Lockerungen sollen dann auch die Schulen möglichst bald zur 
Normalität unter Corona-Bedingungen zurückkehren und wieder in den Präsenzunterricht bzw. wo er geboten 
ist, in den Wechselunterricht zurückkehren. 


